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Der Rat beschlieBt folgende Neubesetzung der sonstigen Stellen:

1. Aufsichtsrat der Wirtschaftsbetriebe der Stadt Norden GmbH

Mitglied Vertreter
9. vor der Briggen/Feld-
mann
2. Verbandsversammlung der Sparkasse Aurich-Norden
Mitglied Vertreter
3. Sitz Losentscheid
3. Kuratorium Dr. Frerichs-Stiftung
Mitglied Vertreter
1. Sitz Losentscheid
4. Iweckverband Landesbihne Nord
Mitglied Vertreter

1. Sitz

Losentscheid

5. Vorstand Kommunaler Feuerl6schkostenausgleich Ostfriesland

Mitglied

Vertreter

1. Sitz

Losentscheid

6. Mitgliederversammlung des Vereins ,,Gnadenkirche Tidofeld - Dokumentationsstatte zur In-
tegration der Flichtlinge und Vertriebenen in Niedersachsen und Nordwest-deutschland e.V.




Mitglied

Vertreter

1. Sitz

Losentscheid

7. Museumbeirat Osffriesisches Teemuseum

Fraktion/Gruppe

Mitglied

Ersatzmitglied

1. CDU/ZoB

2. CDU/ZoB*

3. SPD

4. SPD*

*Losentscheid zugunsten der Verwaltung mit der Besetzung:

Mitglied

Ersatzmitglied

Erster Stadtrat
Marcus Aukskel

BUrgermeister
Heiko Schmelzle




Sach- und Rechtslage:

Herr Andert ist aus der CDU-Fraktfion ausgetreten und bildet mit der FDP-Fraktion die Gruppe

»Gruppe FDP-Andert”.

Seitens der Gruppe FDP-Andert und der CDU-Fraktion ist eine Neubesetzung der unbesolde-
ten Stellen beantragt worden gem. § 71 Abs. 6 Nds. Kommunalverfassungsgesetz beantragt
worden, welche folgende Auswirkungen nach sich ziehen:

1. Aufsichtsrat der Wirtschaftsbetriebe der Stadt Norden GmbH

Berechnungsmethode:
Fraktions-/Gruppenmitglieder x 9 Ausschusssitze / Mitglieder-
zahl aller Fraktionen und Gruppen im Rat (34)
Ausschuss § 71 Abs. |§71 Abs. [§ 71 Abs. | § 71 Abs. Sitze
o 28.2 28.3 28.4 2S84 Sitze .
(9 Mitgliedern) NKomVG | NKomVG | NKomVG | NKomVG bisher
3.441176 0.441176
CDU/ZoB 13 47 3 47 3 4
3441176 0,441176
SPD 13 47 3 47 3 3
. 0,794117 0,794117
Grine 3 65 0 65 1 1 1
0,794117 0,794117
FDP-Andert 3 45 0 65 1 1 Los
vor der BrUg- 0,529411 0,529411
gen/Feldmann 2 76 0 76 ] ! Los
Summe 34 6 & 9 9

Ergebnis: Die Gruppe vor der Briggen/Feldmann erhdlt ein Sitz von der Gruppe CDU/Z0B.

2. Verbandsversammlung des Sparkassenzweckverbandes Aurich-Norden

Berechnungsmethode:

Fraktions-/Gruppenmitglieder x 3 Sitze : Mitgliederzahl al-
ler Fraktionen und Gruppen im Rat (34)

§ 71 §71

Verbandsversammlung des Abs.2 |Abs. 2S.
Sparkassenzweckverbandes §71 Abs. 2 |S.3 4 § 71 Abs.
Aurich-Norden (3 Mitglie- S.2 NKom |NKomV |2S.4 Bisherige
der) Mitglieder | NKomVG | VG G NKomVG Sitze Sitze
CDU/Z0oB 13| 1,14705882 1| 0,147] 1 1
SPD 13| 1,14705882 1| 01471 1 1

Losent-
Grine 3] 0,26470588 0 0,2647 | scheid

Losent- 0
FDP-Andert 3| 0,26470588 0 0,2647 | scheid 0
Vor der Briggen/Feldmann 2| 0,1764705 0] 0,17640 0

Ergebnis: Es gibt einen Losentscheid um den 3. Sitz zwischen der Fraktion BUndnis?0/Die Gru-
nen und der Gruppe FDP-Andert.




3-6. Unbesoldete Stellen mit nur einem Sitz
In folgenden Gremien ist die Stadt Norden mit nur einer unbesoldeten Stimme vertreten:

-Kuratorium Dr. Frerichs Stiftung

-Ilweckverband LandesbUhne Nord

-Vorstand Kommunaler Feuerldschkostenausgleich Ostfriesland

- Mitgliederversammlung des Vereins ,,Gnadenkirche Tidofeld — Dokumentationsstatte zur In-
tegration der Flichtlinge und Vertriebenen in Niedersachsen und Nordwest-deutschland e.V.

Ergebnis: In diesen AusschiUssen erfolgt ein Losentscheid zwischen der Gruppe CDU/ZoB und
der SPD Fraktion um diesen einen Sitz, da beide mit jeweils 13 Mitgliedern im Rat der Stadt
Norden verireten sind.

7. Museumsbeirat des Osfifriesischen Teemuseums

Nach § 8 des Kooperationsvertrages zwischen dem Heimatverein Norderland e.V. und der
Stadt Norden Uber die Zusammenarbeit bei FUhrung und Betrieb des Ostfriesischen Teemuse-
ums (Stand 01.02.2007) bilden der Heimatverein gemeinsam mit der Stadt einen Museumsbei-
rat. Der Museumsbeirat besteht aus acht namentlich benannten ordentlichen Mitgliedern
und ebenso vielen namentlich benannten Ersatzmitgliedern, die je zur Halfte von den Ver-
fragsparteien bestimmt und in den Beirat entsandt werden. Im Verhinderungsfall vertritt das
Ersatzmitglied das ordentliche Mitglied im Beirat.

Die Stadf Norden entsendet vier ordentliche Mitglieder und ebenso viele Ersatzmitglieder.
Es gilt das Prinzip der einheitlichen Stimmabgabe.

Um die Zusammenarbeit mit dem Heimatverein und dem Museumsbeirat auch auf der Ver-
waltungsebene kontinuierlich fortsetzen zu kénnen, hat der Rat v.a. in der konstituierenden
Ratssitzung beschlossen, dass drei Mitglieder aus der Mitte des Rates und ein Mitglied aus der
Verwaltung (Erster Stadtrat Aukskel, Ersatzmitglied Birgermeister Schmelzle) entsendet wer-
den.

Die Sitzverteilung erfolgt gemaB § 71 Abs. 2, 3 NKomVG nach dem Hare-Niemeyer-Verfahren
(Proportionalverfahren) wie folgt:

Museumbeirat Ostir. bisher
Teemuseum (4 Mitglie- §71 Abs.2S. |§71 Abs.2S. |§71 Abs.2S. |§71 Abs. 2

der) Mitglieder |2 NKomVG |3 NKomVG |4 NKomVG | S.4 NKomVG | Sitze
CDU/ZoB 1311,52941176 1 0,6471 1 2 2
SPD 13]1,52941176 1 0,5294 1| 2 1
FDP-Andert 310,35294118 0 0,4706 0 0
Grine 310,35294118 0 0,3529 0

Bisher hatte die SPD-Fraktion zugunsten der Verwaltung auf ihren Sitz verzichtet. Die Verwal-
tung schlagt daher vor, dass der 4. Sitz zugunsten der Verwaltung zwischen der Gruppe
CDU/ZoB und der SPD-Fraktion gelost werde.

Der Rat beschlieBt iber die abschlieBende Ausschussbesetzung.




	Gremium
	Ostatus
	Beratungsfolge
	Beschlußvorschlag
	FAuswirkung
	Sachverhalt
	Anlage

